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Der Alpenraum ist reich an erneuerbaren Energien, aber viele 

davon sind nicht konstant verfügbar. Produktion und Verbrauch 

müssen zeitlich und räumlich ausgeglichen werden, um die Netz-

struktur bestmöglich zu nutzen. 
 

AlpEnergy hat Modelle für virtuelle Kraftwerkssysteme (VPS) ent-

wickelt und in sechs Pilotregionen getestet, um durch intelligentes 

Strommanagement Erzeugung und Verbrauch in Einklang zu brin-

gen. Das VPS ermöglicht die Einbindung dezentraler Energiequellen 

und Speicher in ein Stromnetz. Auch Langzeitszenarien zur Energie-

versorgung in den Partnerregionen waren Teil des Projekts.

Ergebnisse
++ VPS Weißbuch und Machbarkeitsanalyse 

++ Strategiepläne zur besseren Abstimmung von Stromerzeugung 	

	 und Verbrauch

++ Leitfaden für Entscheidungsträger und Fachleute

AlpEnergy

Virtuelle Kraftwerke (VPS) als Instrument der 
transnationalen Kooperation und der nachhaltigen 
Energieversorgung im Alpenraum

www.alpine-space.eu/alpenergy
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